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Änderung der Ausschreibungstexte der studentischen Medien: webmoritz 
 
Das Studierendenparlament möge beschließen: 
 
Es werden folgende neue Ausschreibungstexte für gegenwärtig und zukünftig neu zu besetzende Stellen 
beim webmoritz beschlossen: 
 
Die Chefredakteurin für moritzWeb ist für den Betrieb des Moritz-Medien-Portals und für die Erstellung 
des flying-moritz verantwortlich. Vorrangiges Ziel ist der Ausbau des Redaktionsbetriebs und die 
Gewinnung von Lesern und Mitarbeitern. 
Von Vorteil sind Kenntnisse in Content-Management-Systemen (CMS) und gängigen Grafikprogrammen. 
Das Web-Portal der moritz-Medien soll die Studierenden über relevante Ereignisse rund um die 
Universität, die Stadt Greifswald und darüber hinaus aktuell informieren. Die Chefredakteurin und ihre 
Stellvertreterinnen sind dem Studierendenparlament rechenschaftspflichtig. Die regelmäßige 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt 15 Stunden. 
Die stellvertretenden Chefredakteurinnen für moritzWeb sind für den Betrieb des Moritz- 
Medien-Portals und für die Erstellung des flying-moritz verantwortlich. Vorrangiges Ziel ist der Ausbau 
des Redaktionsbetriebs und die Gewinnung von Lesern und Mitarbeitern. 
Von Vorteil sind Kenntnisse in Content-Management-Systemen (CMS) und gängigen Grafikprogrammen. 
Das Web-Portal der moritz-Medien soll die Studierenden über relevante 
Ereignisse rund um die Universität, die Stadt Greifswald und darüber hinaus aktuell informieren. 
Die stellvertretenden Chefredakteurinnen sind dem Studierendenparlament rechenschaftspflichtig. Es 
wird je eine stellvertretende Chefredakteurin mit dem besonderen Schwerpunktbereich Hochschule, 
Lokales und Politik und Kultur gesucht. 
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 10 Stunden. 
 
Übergangsregelung: 
Die auf Basis der Ausschreibungstexte vom 5. Mai 2010 gewonnenen Chefredaktionsmitglieder können 
ihren Status wahlweise entsprechend der neuen Ausschreibungstexte ändern oder den alten 
beibehalten. Die bisherigen stellvertretenden Chefredakteure haben sich für einen der 
Schwerpunktbereiche „Hochschule‘‘, „Lokales und Politik‘‘ und „Kultur‘‘ zu entscheiden, so daß die 
neuen Bewerbungen der offenen Stellen entsprechend angepaßt werden können. Die Entscheidungen 
sind dem Studierendenparlament innerhalb einer Woche mitzuteilen. 
 
Begründung: 
Vorliegender Antrag ist Teil des Pakets der Strukturänderung des webmoritz (siehe Drs. 20/33). 
Die Ausschreibungstexte hätten bereits unmittelbar nach Genehmigung der Satzungsänderung 
beschlossen werden müssen, was hiermit nachgeholt werden soll. 
Die Übergangsregelung wird unseres Erachtens erforderlich, um den nach alten Ausschreibungstexten 
gewonnenen Chefredaktionsmitgliedern Vertrauensschutz zu gewährleisten; gleichwohl würden wir 
einen freiwilligen Wechsel in die neue Struktur sehr begrüßen, auch hinsichtlich der arbeitszeitlichen 
Gleichstellung mit den hinzuzugewinnenden stellvertretenden Chefredakteuren. 
 


